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Amtliches

Gemeinde Mönsheim

Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschuss-Sitzung, 1. Juni 2017

Am Donnerstag, den 1. Juni 2017 findet um 19.20 Uhr im 
Rathaus, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung des Bauaus-
schusses statt.

Tagesordnung:

TOP 1
Errichtung eines Gartenhauses
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren am 
26.04.2017
Baugrundstück: Erlenstraße 8 – Flst. 6536

TOP 2
Bekanntgabe: Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit ei-
ner Einliegerwohnung und einer Doppelgarage
Anzeige im Kenntnisgabeverfahren am 25.04.2017
Baugrundstück: Bussardstraße 18 – Flst. 6816

Die Bevölkerung wird zur Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Einladung Gemeinderatssitzung, 1. Juni 2017

Am Donnerstag, den 1. Juni 2017 findet im Rat-
haus, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt. Die Sitzung beginnt um 
19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

1.	 Fragen der Zuhörer
2.	 Erweiterung des Kindergartens „Wichtelhaus“
	� Festlegung der weiteren Planung mit oder ohne Unterkel-

lerung
3.	� Bebauungsplan der Innenentwicklung und örtliche Bau-

vorschriften „Appenberg II – 4. Änderung“ nach § 13a 
BauGB für die Erweiterung des Kindergartens „Wichtel-
haus“ in der Baumstraße 7

	 a.	� Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des 
Bebauungsplans, der örtlichen Bauvorschriften und der 
Begründung

	 b.	� Beschlussfassung über die öffentliche Auslegung sowie 
der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange zum Entwurf

4.	� Bebauungsplan der Innenentwicklung und örtliche Bau-
vorschriften „Gödelmann – 3. Änderung“ nach § 13a 
BauGB für die Errichtung von drei Wohnhäusern mit meh-
reren Wohneinheiten auf dem Grundstück Flst. 6730

	 a.	� Beratung und Beschlussfassung über den Vorentwurf 
des Bebauungsplans, der örtlichen Bauvorschriften und 
der Begründung
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Gemeinsam schmeckt es am besten

Am Donnerstag, 1. Juni 2017 um 12.00 Uhr findet wieder ein 
offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Wurstsalat mit Bratkartoffeln.
Bei den Kosten von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
enthalten.
Bitte bis 31. Mai im Rathaus Mönsheim spätestens anmelden.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Mönsheimer fahren für Mönsheimer

Kostenlose Einkaufsfahrten
Am Freitag 2. Juni 2017 findet eine Einkaufsfahrt statt.
Die nächste Einkaufsfahrt findet am 23. Juni statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet eine Einkaufsfahrt 
zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der Gemein-
de Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möchten, 
melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Das Angebot 
ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt 
wird. Die Fahrer sind ehrenamtlich tätig.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

	 b.	� Beschlussfassung über die öffentliche Auslegung sowie 
der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange zum Vorentwurf

5.	 Antrag der Bürgerliste Mönsheim
	 Geplanter Ausbau K 4569 Mönsheim – Flacht
6.	� Aufhebung der Befristung der Stelle „Gemeindlicher Voll-

zugsdienst“
7.	� Abrundungssatzung „In den Steiggärten“ für Flurstücke 

Nrn. 1573 und 1574
	� Weiteres Vorgehen bei Kostenübernahmeerklärung der Ei-

gentümer
8.	 Bekanntgaben; Verschiedenes
9.	 Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim

Wünschen Sie ein persönliches Beratungsgespräch?
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Besuchen Sie uns in unserem Büro.
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gesprä-
che werden vertraulich behandelt und es ist keine Anmel-
dung erforderlich.
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Angebote der Abfallberatung
Leistungen der Abfallberatung des Enzkreises:
•	 Reparatur- und Verleihführer
•	 Eigenkompostierung, Biotonne
•	 Abfalltrennung und Abfallvermeidung
•	 Abfallberatung vor Ort bei Betrieben
•	 Vorträge bei Vereinen, Verbänden und Initiativen
Telefon: 07231 354838 (montags bis 20.00 Uhr)
Informationen rund um die Uhr: Fax: 07231 354980
Internet: www.enzkreis.de

Schadstoff-Kleinmengensammlung für Betriebe
Betriebe, Handwerker und Freiberufler können ihre Sonder-
abfälle (Akkus, Leuchtstoffröhren, Säuren, Laugen, Farben, 
Lacke, Lösemittel etc.) nach Voranmeldung jeden Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr sowie von 13.00 bis 15.00 Uhr in Knittlingen 
anliefern.
Anmeldung und weitere Informationen bei:
ES Konzepte, Telefon: 07231 354879, Fax: 07231 354839.

Fundsachen

•	 1 Motorradschlüssel
•	 1 Handy

Näheres beim Rathaus Mönsheim, Telefon: 9253-11

Einteilung Marktplatzfest

Nicht vergessen: Bitte die Wünsche für die Einteilung der Ar-
beitsdienste am diesjährigen Marktplatzfest bei Oliver abge-
ben.

Kindergärten

Gemeindekindergarten

Zu Besuch bei der Sparkasse Mönsheim

Am Donnerstag, 11.05.2017 wurden die Villa-Kunterbunt-
Kinder von Frau Drechsler und Frau Wostracky zu einem ab-
wechslungsreichen Vormittag rund ums Thema Geld in den 

Offener Bücherschrank

Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank 
ein. Die Öffnungszeiten sind: Montag 10.00 –16.00 Uhr und 
Mittwoch 10.00 –18.30 Uhr
und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter wie offener 
Mittagstisch und Seniorennachmittag.

Abfall Aktuell

1 Do
2 Fr 9.00 -12.30 14.00 -17.30
3 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
4 So Pfingstsonntag 23. KW
5 Mo Pfingstmontag
6 Di 14.00 -17.30
7 Mi E-Geräte*
8 Do 14.00 -17.30 9.00 -12.30
9 Fr ❏

10 Sa ● 13.00 -16.00 8.30 -11.30
11 So 24. KW
12 Mo ✘

13 Di 14.00 -17.30
14 Mi
15 Do Fronleichnam
16 Fr
17 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
18 So 25. KW
19 Mo
20 Di
21 Mi 14.00 -17.30 9.00 -12.30
22 Do
23 Fr 14.00 -17.30 9.00 -12.30
24 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
25 So 26. KW
26 Mo ✘

27 Di
28 Mi 9.00 -12.30 14.00 -17.30
29 Do
30 Fr 9.00 -12.30 14.00 -17.30

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr –12.00 Uhr)
17.06.17: Mühlacker: Bauhof Herrenwaag 35

*�Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf Anforderung entsorgt. 
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.
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Dort wurden die Kinder ebenfalls schon in der Sparkasse er-
wartet und erlebten einen spannenden und erlebnisreichen 
Vormittag.
Sie gingen als erstes auf Entdeckungstour durch die Büros und 
die Schalterhalle und fanden Computer, einen kleinen und 
großen Tresor, einen Geldautomaten und einen Kontoaus-
zugsdrucker. Gemeinsam mit den Bankangestellten durften 
die Kinder Geld abheben und einen Kontoauszug drucken.
Und oh Schreck: Was mit der Bankkarte passiert, wenn Papa 
oder Mama beim Eintippen der Geheimnummer falsch liegen, 
wissen die sechs Kinder nun ganz genau.
Doch das Tollste waren die zwei Geldzählmaschinen. Sie 
konnten ganz schnell das Geld zählen und erkannten sogar 
das Falschgeld.
Nach einer kleinen Stärkung mit Brezeln und einem Getränk 
durfte noch jedes Kind sein rotes Sparschwein verschönern.
Zum Schluss gab es noch eine Schatzsuche und die 6 Kinder 
machten sich mit viel neuem Wissen über die Sparkassenfilia-
le auf den Weg zurück ins Wichtelhaus.
Vielen Dank für den tollen Vormittag sagen die Affenkinder 
aus dem Wichtelhaus mit ihren Erzieherinnen.

Räumen der Sparkasse erwartet. Wir erfuhren Wissenswertes 
zum Sparen und Geld ausleihen und schauten uns Euro, Cent 
und die Motive auf Münzen und Scheinen ganz genau an. 
Uns wurde der Geldautomat und der Auszugsdrucker erklärt 
und wir rollierten Münzen. Danach durften wir die Zählma-
schine der Sparkasse selbst betätigen – nur den Alarmknopf 
nicht (!). Mit leckeren Brezeln und Apfelschorle konnten wir 
uns stärken, ein eigenes kleines rotes Sparschwein gestalten 
und schließlich eine Schatzkiste suchen. Voller Begeisterung 
kamen wir mit unseren gut gefüllten Taschen und den roten 
Schweinchen in der Villa Kunterbunt an. Wir erzählten den 
jüngeren Kindern von unserem Ausflug zur Sparkasse, der 
Schatzsuche und einer „Falschgeldmaschine“, die „falsche Fuff-
ziger“ erkennen kann. Wir bedanken uns bei den Mitarbeite-
rinnen der Sparkasse Frau Wostracky und Frau Drechsler recht 
herzlich für diesen interessanten Vormittag.

Am vergangenen Donnerstag machten sich dann 6 Wichtel-
haus-Affenkinder mit Marianne Arnold auf den Weg ins Dorf.

Freizeit, Bildung & Kultur

Veranstaltungskalender Juni 2017
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Hirschen wie Reh- und Rotwild auch Wildschweine, Mufflons, 
Gämsen und Steinböcke. Bis auf die allesfressenden Wild-
schweine sind all diese Arten wiederkäuende Pflanzenfresser. 
Rehe etwa ernähren sich von jungen Trieben, Knospen und 
eiweißreichen Pflanzenteilen. Rothirsche bevorzugen faserrei-
chere Kost aus Gräsern, schälen aber mitunter auch die Rinde 
von Bäumen. Bei den geweihtragenden Hirscharten kommt 
hinzu, dass sie jedes Jahr den Bast ihrer Geweihe an jungen 
Bäumen abfegen, wodurch der Baum häufig so stark geschä-
digt wird, dass er abstirbt.
All diese Einflüsse auf die Waldvegetation sind in der Wildnis 
normal. Für uns Menschen werden sie dann zu einem Schaden, 
wenn das Gleichgewicht zwischen Wildbestand und Wald nicht 
mehr stimmt. Die Folgen zu hoher Wildbestände sind ausblei-
bende Waldverjüngung, Entmischung der Baumarten – denn 
sie werden unterschiedlich gern gefressen – oder Fäulnis an ge-
schälten Stämmen bis hin zum Zusammenbrechen ganzer Be-
stände. Diese Flächen müssen aufwändig wieder aufgeforstet 
und die Waldverjüngung mit Zäunen geschützt werden.

Hohe Wildbestände haben gravierende Folgen 
Der Mensch hat einen Großteil der ursprünglichen Lebensräu-
me unserer Wildarten beseitigt und im Wesentlichen durch 
Landwirtschaft ersetzt. Dadurch sind die Tiere gezwungen, 
auch landwirtschaftlich genutzte Flächen als Lebensraum zu 
nutzen. Die meisten Schalenwildarten kommen damit gut zu-
recht und profitieren sogar erheblich von dem deutlich erhöh-
ten Nahrungsangebot. Aufgrund dieser günstigen Lebensbe-
dingungen können sich ihre Bestände sehr rasch vermehren.
Hohe Wildbestände haben jedoch gravierende Folgen auch 
für die Tiere selbst: Sie lösen sozialen Stress aus, begünstigen 
Krankheiten und Seuchen und führen im Extremfall dazu, dass 
die Tiere buchstäblich ihre Nahrungsgrundlage wegfressen. 
Zudem steigt die Zahl der Unfälle im Straßenverkehr – da-
durch werden nicht nur Menschen gefährdet, sondern die Tie-
re verenden meist qualvoll. Aus all diesen Gründen greift der 
Mensch über die Jagd regulierend ein. Zweck und Ziele der 
Jagd sind in den Wald- und Jagdgesetzen des Bundes und der 
Länder festgeschrieben.
Dem Wald und den Förstern kommt eine besondere Verant-
wortung zu. Ein naturnah bewirtschafteter, strukturierter 
Wald aus vielen verschiedenen Baumarten bietet dem Wild 
die besten Lebensbedingungen. Die Förster überwachen den 
Wildeinfluss in den Wäldern, beraten Waldbesitzer und Jäger 
zu einer optimalen Bejagung und unterstützen bei der Durch-
führung. Nach der Ernte im Herbst, wenn sich die Tiere von den 
Feldern in den Wald zurückziehen, wo sie dann mehr Deckung 
und Nahrung finden, können sie vor allem mit Drückjagden 
über einen kurzen Zeitraum störungsarm bejagt werden. Der 
Staatswald, in dem die Jagd überwiegend in Eigenregie orga-
nisiert wird, erfüllt dabei eine Vorbildfunktion.
Übrigens: Das Fehlen von großen Raubtieren wie Wolf, Luchs 
und Bär hat mit der starken Vermehrung unserer Schalenwild-
bestände nichts zu tun. Zwar schöpfen sie einen gewissen Teil 
ihrer Beutetier-Population ab, können sie jedoch nicht regu-
lieren. Vielmehr sind sie am Ende der Nahrungskette abhängig 
von stabilen Beständen ihrer Beute.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Energiespar-Tipp Mai: Klimafreundlich  
Verreisen – Spaß und Klimaschutz im Gepäck

Wer klimafreundlich verreisen will, muss auf Spaß und Er-
holung nicht verzichten: Viele attraktive Urlaubsziele lassen 
sich mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen. Die Planung 
macht’s: Suchen Sie ein geeignetes Zeit aus. Das Gepäck kön-
nen Sie häufig vorab verschicken. Achten Sie bei der Wahl Ih-
rer Unterkunft auf Stichworte wie „nachhaltig“ oder suchen 
Sie gezielt nach „Ökohotels“.
Vor Ort ist es oft möglich (Elektro-)Fahrräder, Carsharing- oder 
Mietautos zu leihen und damit das Angebot des öffentlichen 
Nahverkehrs zu ergänzen. Wer einen Flug bucht, kann sein 
CO2 -Konto mit einer Spende bei einer einschlägigen Klima-
schutzorganisation ausgleichen.
Das Energie- und Bauberatungszentrum Pforzheim/Enzkreis 
(ebz.) hat außerdem Tipps, wie Sie auch zu Hause nachhaltig 
Energie sparen können – während des Urlaubs und danach: 
Zu erreichen ist das ebz. in Pforzheim (Am Mühlkanal 16) tele-
fonisch unter 07231 39-713600 oder per E-Mail an info@ebz-
pforzheim.de 

Serie „Der Wald im Enzkreis“, Teil 6:  
Wald und Wild – Symbiose unter dem Einfluss 
des Menschen

Der Wald prägt die Landschaft im Enzkreis. Von den ausgedehn-
ten Eichenwäldern im Stromberg bis hinauf in den Nordschwarz-
wald mit seinen Tannenbeständen bedeckt er etwa 40 Prozent 
der Kreisfläche. Er dient der Erholung der Bürger, ist Lebensraum 
unzähliger Tier- und Pflanzenarten und liefert einen einzigarti-
gen nachwachsenden Rohstoff. Der Förster sorgt für einen Aus-
gleich der verschiedenen Interessen; in einer Serie im Mitteilungs-
blatt erfahren Sie, was er im Jahreslauf im Wald tut.

Wald und Wildtiere gehören zusammen
Der Wald ist in unserer intensiv genutzten Landschaft der 
wichtigste Lebensraum für wildlebende Tiere. Er ist das Öko-
system mit der größten Naturnähe, also am wenigsten vom 
Menschen überprägt. Wald und Wildtiere sind daher zwei Sei-
ten ein und derselben Medaille: Sie gehören zusammen und 
beeinflussen sich gegenseitig. Wildtiere haben daher auch 
Einfluss auf die Ziele des Menschen – dabei ist meist das soge-
nannte Schalenwild gemeint.
Schalenwild ist eine Bezeichnung aus der Jägersprache für 
die bei uns wildlebenden Paarhufer. Dazu zählen neben den 
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an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-Notfallpraxis (NOKI):

Mittwoch	 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag	 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag	 08.00 – 20.00 Uhr
Sonntag	 08.00 – 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Donnerstag 25. Mai 2017 – Christi Himmelfahrt 
Apotheke Weissach, Hauptstraße 23
Telefon: 3038

Samstag 27. Mai 2017 
Rosen-Apotheke Wiernsheim, Wurmberger Str. 13 
Telefon: 5027

Sonntag 28. Mai 2017 
Kirnbach-Apotheke Niefern, Hauptstraße 36 
Telefon: 07233 97115 

Rente muss zum Leben reichen!

20,5 Millionen Rentnerinnen und Rentner leben in Deutsch-
land. 5,7 Millionen Menschen über 55 Jahre sind von Armut 
und sozialer Ausgrenzung bedroht. Die gesetzliche Rente 
muss Altersarmut verhindern und zukunftssicher gemacht 
werden. Davon profitieren auch künftige Generationen von 
Rentnerinnen und Rentnern.
Wir fordern: 
•	 Talfahrt des Rentenniveaus bei 48 Prozent stoppen: 

Die Renten müssen wieder ohne Abstriche den Löhnen 
folgen. Sonst erreichen immer weniger Menschen eine 
auskömmliche Alterssicherung.

Aus dem Standesamt

Geburten

•	 Mara Hanni Decker, geboren am 04.05.2017 in Pforzheim,
	� Eltern: Karl-Heinz Walter Decker und Melanie Hannelore 

Decker, geb. Söhnle, Im Gödelmann 22, Mönsheim

•	 Romy Spazierer, geboren am 06.05.2017 in Pforzheim,
	� Eltern: Marcel Spazierer und Manuela Juliane Spazierer, 

geb. Essig, Lindenstraße 16, Mönsheim

Altersjubilare im Juni

Wir gratulieren herzlich am:
16.06.	 Herrn Grigorij Waschtschenko	 zum 90. Geb. 
	 Meisenweg 4/1
17.06.	 Frau Johanna Knapp	 zum 75. Geburtstag 
	 Erlenstr. 6
30.06.	 Frau Hannelore Sawatzki-Weiss	 zum 70. Geb. 
	 Gartenstr. 29, 
Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Geburtstagsfest 
und für die Zukunft alles Gute.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
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Bewohner des Haus Heckengäuvor. Der Betreiber des Haus 
Heckengäu, das Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg, fei-
ert 2017 sein 200-jähriges Jubiläum. In diesem Rahmen ste-
hen Spendengelder zur Erfüllung von Bewohner-Wünschen 
zur Verfügung, beziehungsweise diese noch können erhöht 
werden durch den Kauf von edler Schokolade – Näheres im 
Foyer oder unter: www.wohlfahrtswerk.de/wuenschdirwas
Aber erstmal startete das Maifest mit dem Auftritt der Flöten-
schüler von Frau Dagmar Häusler und Frau Claudia Meerwarth 
zu den Streichen von „Max und Moritz“, den unvergesslichen 
Texten von Wilhelm Busch.
Die Bewohner und Besucher folgten aufmerksam dem ver-
hängnisvollen Ablauf der Geschichte und spendeten den en-
gagierten Kindern herzlichen Beifall. Vielen Dank den beiden 
Musiklehrerinnen und auch den Angehörigen , die diese Auf-
führung für die Bewohner ermöglicht haben!
Dann war das Wünschen an der Reihe: für diese Aktion gab es 
Karten für alle Bewohner, die an ein Apfelbäumchen gehängt 
oder in einen aufgestellten Briefkasten eingeworfen werden 
konnten. Die Heimbeirätinnen hatten ihre Herzenswünsche 
schon vorbereitet und hängten sie mit Hilfe von Frau Sopp an 
den „Wunsch-Baum“.

Aus den Karten werden einige gezogen, die dann im Laufe des 
Jahres erfüllt werden.

Übrigens: 
Das Haus Heckengäu ist auch eine anerkannte Einsatzstelle 
für das Freiwillige Soziale Jahr – wir informieren Sie gerne!

Haus Heckengäu
Heimsheim, Schulstr. 17
Telefon: 07033 5391-0.

•	 Erwerbsminderung darf nicht zur Armutsfalle werden: 
Die Abschläge von bis zu 10,8 Prozent müssen bei Neu- 
und Bestandsrenten entfallen.

•	 Freibetrag für Grundsicherungsbezieher einführen: 
Dieser muss für Leistungen der gesetzlichen Rentenversi-
cherung, wie beispielsweise die Mütterrente, gelten.

•	 Rente für Geringverdiener erhöhen: Die Rente nach 
Mindesteinkommen muss befristet verlängert werden, um 
der Gefahr wachsender Altersarmut entgegenzuwirken.

•	 Mütterrenten vollständig angleichen: Die älteren Müt-
ter müssen wie die jüngeren drei statt bisher nur zwei Kin-
dererziehungsjahre für die Rente angerechnet bekommen.

•	 Selbstständige in die Rentenversicherung einbezie-
hen: So können Selbstständige ohne Altersabsicherung 
in Versorgungseinrichtungen vor Altersarmut geschützt 
werden.

Ausführlich:
•	 VdK-Standpunkt zur Altersrente:
	 �https://www.vdk.de/deutschland/pages/vdk-aktion_zur_

bundestagswahl_2017/73213/vdk-standpunkt_zur_alters-
rente

•	 VdK-Standpunkt zur Erwerbsminderungsrente:
	� https://www.vdk.de/deutschland/pages/vdk-aktion_zur_

bundestagswahl_2017/72230/vdk-standpunkt_zur_erwerbs-
minderungsrente

Haus Heckengäu

Haus Heckengäu macht mit bei  
„Wünsch Dir was“

Bereits im April begann Frau Christiane Köhlerschmidt als 
neue Einrichtungsleitung im Haus Heckengäu, und jetzt im 
Mai Frau Kriemhilde Sopp als neue Pflegedienstleitung. Bei-
de stellten sich nochmals beim diesjährigen Maifest vor. Frau 
Köhlerschmidt stellte auch die Aktion „Wünsch dir was“ für die 
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Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, 
so will ich alle zu mir ziehen.  Johannes 12,32

Wochenlied: 
Heilger Geist, du Tröster mein  EG 128

Donnerstag, 25. Mai 2017 – Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen in Wimsheim – Bolzplatz 
Hausbergweg der Kirchengemeinden Mönsheim und Wims-
heim mit dem Posaunenchören
Ab 11.30 Uhr Maien-Buffet vom CVJM Mönsheim mit Früh-
lingsmarkt in der Kelter

Samstag, 27. Mai 2017
14.00 Uhr Kirchliche Trauung von Sandra und Ralf Karsten Stuible

Sonntag, 28. Mai 2017 – Exaudi
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor
Predigttext: Johannes 7,37-39
Das Opfer ist für die Christoffel-Blindenmission bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche

Montag, 29. Mai 2017
19.25 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ im Gemeindehaus

Dienstag, 30. Mai 2017
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 31. Mai 2017
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 
Pfarrhaus

Donnerstag, 1. Juni 2017
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Mandy Herzog, 07044 9167900)

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Beratungsstelle Hilfen im Alter –  
Sprechstunde in Heimsheim

Am 31. Mai 2017 wird von der Beratungsstelle für Hilfen im 
Alter im Rathaus Heimsheim eine Außensprechstunde ange-
boten. Von 16.00 –17.00 Uhr haben ältere Menschen und/oder 
deren Angehörige die Möglichkeit, sich unter anderem über 
verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten, finanzielle und 
rechtliche Möglichkeiten sowie Informations-und Gruppen-
angebote in ihrer Nähe zu informieren. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich.
Für weitere Informationen ist Irmgard Muthsam-Polimeni 
unter der Telefonnummer: 07041 81469-23 erreichbar, don-
nerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Mönsheim unter 
07044 925314.

Klinikverbund Südwest

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt in guter 
Qualität drucken zu können, benötigen wir 
eine Mindestauflösung von 300 dpi.
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Aus dem Kirchenbezirk:

Singen kennt kein Alter – Offenes Singen für alle Senio-
rinnen und Senioren in Leonberg am Dienstag, 30. Mai 
2017, um 15.00 Uhr, in der Stadtkirche Leonberg

10 Jahre Leonberger Stiftung – Zeit für Menschen!
Ein guter Grund, alle Seniorinnen und Senioren in Leonberg 
zum kräftigen Singen einzuladen. Es erklingen geistliche Lie-
der und die schönsten alten Schlager und Volkslieder – alle et-
was tiefer gesetzt und in einer bunten Mischung ausgewählt.

Moderation/Texte: Dekan Wolfgang Vögele
Musikalische Leitung: Pfarrer Dennis Müller

Herzliche Einladung an alle singfreudigen Menschen! Sin-
gen kennt kein Alter. Und singen kann jede/r, mit oder ohne 
Übung.
„Es gibt keine falschen Töne, nur andere!“
Und Platz gibt es in der Stadtkirche genug, auch Rollstühle 
können gut vorfahren.

Veranstalter: Leonberger Stiftung – Zeit für Menschen
in Kooperation mit der Evang. Gesamtkirchengemeinde Leon-
berg, der Samariterstiftung und dem Carus-Verlag.

19.00 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Chor Colors of Heaven�

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im 
Evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.
Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon 07152 997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon 07044 6806
und unter http:// www.colorsofheaven.de
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Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit:

Donnerstag, 25.5.17, Hochfest Christi Himmelfahrt
09.00 Uhr Festmesse in Rutesheim
10.30 Uhr ökum. Gottesdienst beim Vereinsheim des Harmo-
nika-Spielring Platte (mit Posaunenchor) in Wiernsheim
10.30 Uhr Festmesse in Wimsheim

Samstag, 27.5.17
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Wurmberg 
mit bes. Gedenken an Maria, Paul und Angela Plichta
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Heimsheim

Sonntag, 28.5.17, 7. Sonntag der Osterzeit, Ev: Joh 17,1-11a
„Und er erhob seine Augen zum Himmel und 
sprach: Vater, die Stunde ist da. Verherrliche dei-
nen Sohn, damit der Sohn dich verherrlicht. Denn 
du hast ihm Macht über alle Menschen gegeben, 
damit er allen, die du ihm gegeben hast, ewiges 
Leben schenkt. Das ist das ewige Leben: dich, den 
einzigen wahren Gott, zu erkennen.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
18.30 Uhr feierliche Schlussmaiandacht mit sakramentalem 
Segen für die ganze Seelsorgeeinheit in Wimsheim

Dienstag, 30.5.17
18.00 Uhr Maiandacht in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 31.5.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 1.6.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 2.6.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 3.6.17; Renovabis-Kollekte
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Mönsheim

So, 4.6.17, Pfingsten, Hochfest, Ev: Joh 20,19-23; 
Renovabis-Kollekte
9.00 Uhr Festmesse in Weissach
10.30 Uhr Festmesse zum Titularfest mit ökum. Kirchenchor in 
Heimsheim
10.30 Uhr Festmesse in Wiernsheim mit Kantorengesängen

Mo, 5.6.17, Pfingstmontag, Ev: Joh 15, 26-16, 3.12-15
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Zum Nachdenken

Lutherzitate zum Reformationsjubiläum

„Reichtum ist das allergeringste Ding auf Erden, das kleinste 
Geschenk, das Gott einem Menschen geben kann.“

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, 24.5.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstundekeine

Mittwoch, 31.5.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim  
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)
Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr
Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr
Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972
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werden. Das tun wir im Sinne des Liedes: „gib Sonnen-
schein, gib Regen, gib Brot in jedes Haus“.

•	 Kein Gottesdienst ist Luxus
	� Erst recht nicht die Eucharistiefeier/hl. Messe, zu der wir 

werktags wie sonntags immer herzlich einladen. Denn wer 
an Gott glaubt, der betet IHN auch an, und zwar regelmäßig.

	� Das gilt auch für unsere Mai- oder Marienandachten am 
Sonntagabend im Mai. Maria wird nicht angebetet, son-
dern wir beten zu ihr und bitten um ihre Hilfe und ihren 
Beistand, wie es jede gute Mutter tut, wenn ihre Kinder 
darum bitten. Wir ehren sie als Mutter Jesu, als Muttergot-
tes, weil es bereits im Magnifikat heißt: „alle Geschlechter 
werden mich selig preisen“. Deshalb tun wir das auch und 
laden alle Christen dazu ein die eine gute Beziehung zu 
Maria haben oder noch aufbauen wollen, denn sie lässt 
niemanden im Stich. Nochmals herzliche Einladung! 

	 Pfr. Bentele
•	 Vorankündigung: Pfingstaktion Renovabis am 4./5. 

Juni 2017 – Bleiben oder Gehen? „Menschen im Osten 
Europas brauchen Perspektiven!“

	� Unter diesem Motto steht die 25. Pfingstaktion des Ost-
europa-Hilfswerkes der deutschen Katholiken Renovabis. 
Das Hilfswerk thematisiert die Migration von Ost nach 
West in Europa und möchte vor allem auf die Ursachen 
und Folgen von Wanderungsbewegungen in den Her-
kunftsländern hinweisen und die prekäre Situation der 
Menschen bewusst machen. Vor allem die wenig bekannte 
Arbeits- und Armutsmigration in Ost-West-Richtung wird 
dabei in den Blick genommen. Mit Ihrer Sende unterstüt-
zen Sie Projekte, die Perspektiven schaffen, damit niemand 
aufgrund äußerer Umstände sein Land verlassen muss.

	� Unsere Gottesdienste mit der Kollekte für Renovabis:
	� – �Samstag, 03.06., Mönsheim, 18.30 Uhr, Vorabendmesse – 

Eucharistiefeier
	� – �Pfingst-Sonntag, 04.06, Hochfest, Wiernsheim, 10.30 Uhr, 

Festmesse und Patrozinium
	� – �Pfingst-Montag, 05.06., Wimsheim, 10.30 Uhr, Eucharis-

tiefeier
•	 Zum Nachdenken: 
	� „Gib der Seele einen Sonntag und dem Sonntag eine Seele.“
	 (Peter Rosegger)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Christus spricht: Und ich, wenn ich erhöht werde von der Erde, 
so will ich alle zu mir ziehen.  (Johannes 12,32)

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher 
Absprache möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen:

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Chor Colors of Heaven�

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

•	 CARITAS-ZENTRUM MÜHLACKER, Zeppelinstraße 7, 
75417 Mühlacker, Telefon: 07041 5953

	� (Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und 
Erholungen)

	� Sprechzeiten: Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag 
und Donnerstagvormittag.

Aktuelles für diese Woche:

•	 Vorbereitungs-Treffen des Österreich-Wallfahrer
	� findet statt am Sonntag, 28.05.2017, um 14.30 Uhr im kath. 

Gemeindezentrum in Heimsheim. Wir werden dabei alle 
Fragen besprechen und Kaffee/Kuchen haben. Herzliche 
Einladung!

•	 100 Jahre Marienerscheinung in Fatima
	� Wir erinnern noch einmal daran, dass am Sonntag, 28. 

Mai, um 16.00 Uhr im Gemeindezentrum Heimsheim 
ein Film über das Geschehen und die Ereignisse von da-
mals 1917 gezeigt wird. Herzliche Einladung dazu.

•	 Machen wir unser Wetter/Klima selber?
	� Das geht – Gott sei Dank – noch nicht. Mehr denn je schei-

nen wir vom Wetter und vom Klima abhängig zu sein. Auch 
bei uns gibt es vermehrt „Starkregen“, Überschwemmun-
gen und Unwetterschäden. Gläubige Menschen bitten 
deshalb Gott/Jesus, dass ER uns Menschen möglichst vor 
solchen Katastrophen verschonen möge. Deshalb beten 
wir in den Gottesdiensten im Sommerhalbjahr um den so-
genannten „Wettersegen“. Das tun wir nicht nur für uns, für 
unser Land, sondern für alle Menschen, besonders für die-
jenigen, die zu oft von Wetter-Katastrophen heimgesucht 
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Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Dienste Marktplatzfest 2017

Das diesjährige Marktplatzfest wirft seine Schatten voraus. 
Der SpVgg Mönsheim obliegt in diesem Jahr die Organisation 
des Ereignisses.
Wir benötigen wie immer viele fleißige Helfer, die uns unter-
stützen. Die dabei geleisteten Stunden werden denjenigen, 
die der Pflicht zur Ableistung von Arbeitsstunden unterliegen 
(in der Regel aktive Sportler des Vereins), angerechnet. Aber 
darüber hinaus sind wir auch auf viele Freiwillige angewiesen, 
die mit ihrem Beitrag die Vereinsziele unterstützen!
Die Einteilung für die Herstellung von Maultaschen und Kar-
toffelsalat sowie deren Verkauf und die Einteilung für den Ku-
chenverkauf wird innerhalb der Abteilung FFK organisiert.
Alle Auf- und Abbaudienste (Freitag, Samstag, Sonntag und 
Montag) befinden sich in einer Liste.
Jeweils eine Liste gibt es für die Dienste am Samstag und 
Sonntag.
Die Listen sind über die Homepage www.spvggmoensheim.
de erreichbar.
Dort befindet sich auch ein Link zur Mailadresse Info@spvgg-
moensheim.de bei der die Anmeldungen zu den Diensten 
auflaufen.
Natürlich können Meldungen auch telefonisch an Lazar Bajce-
tic (0151 40419881) oder mich (0160 7023514) erfolgen.
Gerhard Wolf

Wir laden ein

Donnerstag, 25. Mai – Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst auf der Friedenshöhe in Flacht
(Der Gottesdienst findet bei jedem Wetter statt!)

Sonntag, 28. Mai – Exaudi
10.00 Uhr Gebetskreis
10.30 Uhr Familiengottesdienst für Kleine und Große:
in Weissach „Gott ist immer bei mir“
anschl. Kirchenkaffee

Montag, 29. Mai
18.30 Uhr Projektchor in Weissach
19.30 Uhr Haus- und Finanzausschuss

Besondere Gottesdienste

Die GRILLSAISON 
hat begonnen!!
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Spiel um den 3. Platz, dass Taven gegen Samuel nach hartem 
Fight mit 3:1-Sätzen für sich entschied. Die gute Saison hatte 
er sich dadurch auch gekrönt! Nun kam das Finale. Es war lan-
ge Zeit in den Sätzen ausgeglichen. Die Offensivbemühungen 
kamen mehr von Nick. Aber Erik wußte die Bälle zu verteilen 
und brachte dadurch Nick in Schwierigkeiten. So entschied 
mehr die bessere Taktik zugunsten von Erik. Es waren aber 
sehr enge Ballwechsel und zwischen den beiden ist auch die 
Tagesform mitentscheidend. Erik setzte sich somit, wie in den 
letzten beiden Jahren, erneut durch. Glückwunsch! Wir hof-
fen, dass er noch einige Jahre / Jahrzehnte dem Tischtennis in 
Mönsheim Freude bereiten kann. Das Gleiche gilt auch für die 
anderen Teilnehmer.

Die Platzierungen im Einzel:
1.	 Erik Lacher
2.	 Nick Helbig
3.	 Taven Domrös
4.	 Samuel Döttling
5.	 Pia Lacher
6.	 Tim Helbig
7.	 Sören Luksch
8.	 Konstantin Krawcyk

VM-Sieger der U18 im Jahr 2017

Finalist Nick Helbig

Termine:

Aktive 1
Sonntag, 28.05., 15.00 Uhr
Warmbronn – Mönsheim

Aktive 2
Sonntag, 28.05., 13.15 Uhr
Türk Gücü Möglingen – Mönsheim

Abteilung Tischtennis

Kontakt:
Abteilungsleiter:
Werner Gloss, Fon 0171/17 08 065, tt.abtl@spvggmoensheim.de
Jugendleiter:
Martin Lacher, Fon 07044/90 22 03, tt.jgd@spvggmoensheim.de

Jugend-Vereinsmeisterschaften 2017 – Teil 2

Nun waren die Könner am Werk!
Nach den Anfängern vor 2 Wochen waren nun die U18-Spie-
ler dran, sich ihrerseits zu messen. Gespielt wurde zunächst 
in zwei Gruppen mit jeweils 4 Spielern. Die beiden Topfavo-
riten Erik und Nick durften ihre Gruppengegner ziehen. Nick 
hatte die vermeintlich leichtere Gruppe, da die besten zwei 
Anfänger der VM ihm zugelost wurden. Somit war auch nicht 
überraschend, dass sich Nick auch ohne Satzverlust zu Grup-
penplatz 1 durchgesetzt hatte. Samuel mußte als weiterer 
U18-Spieler gegen den VM-Sieger der Anfänger, Sören, hart 
kämpfen. Es ging bis zur Verlängerung im 5. Satz, ehe der 
Wiederstand von Sören gebrochen war. Bravo Sören! Die 
Partie der beiden Anfänger zwischen Sören und Konstantin 
war dieses Mal nicht so spannend wie im Endspiel vor 2 Wo-
chen, aber trotzdem unterhaltsam. Erneut setzte sich Sören 
durch. In der anderen Gruppe kam es zum Geschwisterduell 
zwischen Erik und Pia. Es war ein langes Match, ehe sich Erik 
durchsetzte. Pia schlug sich sehr wacker. Sie knöpfte Tim ei-
nen Satz ab und schlug sich gegen Taven auch sehr gut. Das 
Spiel um den 2.Gruppenplatz entschied souverän Taven mit 
3:0-Sätzen gegen Tim. Nachdem Sören und Konstantin aus 
Termingründen gegangen waren, spielten erneut Tim und Pia 
gegeneinander. Dieses Mal um den 5. Platz. Mit einem glat-
ten 3:0-Sieg revanchierte sich Pia für ihre Gruppenniederlage. 
Dann kamen die Halbfinals. Mit jeweils 3:0-Siegen setzten sich 
Erik gegen Samuel und Nick gegen Taven durch. Das erwar-
tete Endspiel war nun perfekt. Vorher gab es das spannende 
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Spielerinnen wieder gesund zurück, aber ohne Trainingsein-
heiten. Im Halbfinale wurden wir Holzgerlingen zugelost, wo-
bei auch unser Gegner nicht vollzählig antreten konnte und 
unsere Chancen wieder stiegen. Wir hatten das Spiel in den 
ersten zwei Sätzen unter Kontrolle, um dann im dritten wieder 
locker zu lassen und die Quittung mit dem knappen Satzver-
lust zu bekommen. Im vierten wurde es ein kräftezehrendes 
Spiel auf Augenhöhe, wobei wir zum Schluß noch eine Schip-
pe drauflegen konnten, um verdient mit 3:1 zu gewinnen. Im 
anderen Halbfinale konnte sich Tübingen locker gegen Bur-
ladingen durchsetzen und sparte Kräfte für das Finale gegen 
uns. Dies sollte uns am Ende auch zum Verhängnis werden. Es 
war von Anfang an ein Spiel auf Augenhöhe, wobei wir gegen 
Ende des ersten Satzes einen Einbruch hatten aufgrund von 
einseitig technisch geahndeten oder nicht geahndeten Feh-
lern, wobei dies sich durch das ganze Spiel hindurch zog. 

Im zweiten Durchgang kämpften wir aufopferungsvoll und 
konnten den Satzausgleich herstellen. Im dritten und vierten 
Satz kam der Kräfteverschleiß zum Tragen und wir konnten 
keine Schippe mehr drauflegen. Somit gewann Tübingen ver-
dient den Pokal und wir sind froh, dass die Saison endlich ein 
Ende hat.

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Maien-Buffet

Herzliche Einladung zum Maien-Buffet morgen, 25. Mai, ab 
11.30 Uhr in der Alten Kelter!
Essen und trinken soviel man will und solange der Vorrat 
reicht. Bezahlen dürfen Sie, was Sie können und möchten.
Parallel zum Buffet wird es noch einen kleinen Frühlingsmarkt 
geben, bei dem selbsthergestellte Dinge verkauft werden.
Mit dem Erlös unterstützen wir Salome Geiger in Südafrika, 
die sich gegen den Menschenhandel einsetzt, und die Finan-
zierung unserer Jugendreferentenstelle in Mönsheim.
Ihr CVJM Mönsheim

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Kräftezehrendes Pokalfinale

Unter denkbar schlechten Voraussetzungen bestritten wir 
die Endrunde der vier besten Mannschaften aus unserem 
großen Bezirk in der Apenbergsporthalle. Berufs- und krank-
heitsbedingt konnten wir seit 7 Wochen nicht mehr gemein-
sam trainieren und errechneten uns keine Chancen im Halb-
finalspiel aus. Am Samstagabend meldete sich eine unserer 
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Stuttgart. Karsten gewann sein Einzel mit 6:0, 6:0, Frank mit 
6:2, 6:2 und Andi war mit 6:0, 6:0 erfolgreich. Michael hatte 
den stärksten Gegner und musste sich nach langem Kampf im 
Match-Tiebreak mit 10:12 geschlagen geben. So führten wir 
nach den Einzeln mit 3:1 und es war noch ein Sieg im Doppel 
nötig. Michael und Karsten gewannen ihr Doppel mit 6:0, 6:0 
und auch Frank und Andi konnten ihr Doppel mit 6:1 und 6:0 
für sich entscheiden. Somit war der erste Sieg perfekt. Unser 
nächstes Spiel führt uns am 24.06.2017 zum HTC Stuttgarter 
Kickers. Der besondere Dank der Herren 50 gilt Max Schäfer 
für das Sponsoring der neuen Trikots.  A.V.

Damen 40: TC Mönsheim – Weil der Stadt� 2:7

Zweite Niederlage im zweiten Spiel

Der zweite Spieltag stand schon vor Spielbeginn unter kei-
nem guten Stern. Zwei unserer Spielerinnen waren verhindert 
und eine unserer Spielerinnen verletzte sich einige Tage vor 
dem Spiel und es gab leider auch keinen Ersatz, so dass wir 
nur mit fünf Spielerinnen antreten konnten. Damit stand es 
schon, bevor auch nur ein Ball gespielt wurde, 0:2 aus unserer 
Sicht. Natürlich versuchten wir trotzdem alles zu geben, denn 
theoretisch war noch alles möglich. Und es fing auch gar nicht 
so schlecht an. Petra und Corry konnten ihre Einzel in zwei 
Sätzen gewinnen. Andrea verlor den ersten Satz, kämpfte sich 
im zweiten Satz aber noch mal richtig ran. Leider hat es nicht 
gereicht und sie musste sich in zwei Sätzen geschlagen ge-
ben. Claudi konnte im ersten Satz einen 2:5-Rückstand aufho-
len, verlor diesen Satz dann aber leider doch im Tiebreak. Und 
auch den zweiten Satz musste sie ihrer Gegnerin überlassen. 
Anja spielte zum ersten Mal ein Einzel in einem Verbandsspiel. 
Sie hat sich gut geschlagen, aber ihre Gegnerin war einfach 
besser. Somit stand es nach den Einzeln 2:4. Da wir ja nur zu 
fünft waren, konnten wir das dritte Doppel nicht spielen und 
hatten damit insgesamt schon verloren. Doch wir wollten 
trotzdem noch die beiden verbleibenden Doppelpunkte nach 
Mönsheim holen. Petra und Claudi spielten das erste Doppel 
und Corry und Andrea das zweite. Leider verloren wir beide 
Doppel im Matchtiebreak und damit stand es am Ende 2:7.
Es spielten: Petra Vogelmann, Corry Hansen, Claudi Neef, And-
rea Lutz-Gramm, Anja Müller  C.H.

Es war eine sehr lange, anstrengende Runde und einem 
krankheitsdezimierten Kader, aber auch mit topp motivierten 
Damen, welche immer das Beste aus der Situation machten 
und bis zum Schluß aufopferungsvoll kämpften. Ein sehr gu-
ter dritter Platz in einer starken Bezirksliga und das Pokalfina-
le als Krönung können sich sehen lassen. Nun wollen wir ein 
bisschen locker lassen und unseren Mesa-Beach genießen. 
Ein großes Dankeschön geht an unsere Gönner und Un-
terstützer über die ganze Saison hinweg und unserem 
Küchenteam, unsere Herren und unser Hausmeister-
team, dass wir die Pokalendrunde in Mönsheim austra-
gen konnten.  E.U.

Herren 50: TA-TUS Stuttgart – TC Mönsheim� 1:5

Nachdem wir in die Bezirksstaffel 1 aufgestiegen sind, führte 
uns unser erstes Spiel nach Stuttgart-Degerloch zum TA-TUS 
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•	 Jugend
	 2. Ehrhardt, Jona 434 Rg
•	 Jugend weiblich 
	 1. Strickrodt, Sue Joy 557 Rg
•	 Compound Herren
	� 1. Wielandt, Timo 657 Rg, 2. Blisch, Lars 639 Rg, 3. Strick-

rodt, Axel 620 Rg
•	 Compound Herren Altersklasse
	� 1. Schüller, Ottmar 665 Rg, 2. Maier, Klaus 661 Rg, 4. Escher, 

Gerhard 652 Rg, 6. Hansen, Gerd 614 Rg
•	 Blankbogen Herren 
	 1. Wielandt, Bernd 365 Rg
•	 Mannschaftsergebnis : Schüler A
	� 2. SV Wimsheim 1, 1648 Rg (Allenstein, Kevin; Weis, Mela-

nie; Günther, Maximilian)
•	 Mannschaftsergebnis : Compound Herren
	� 1. SV Wimsheim 2, 1978 Rg (Schüller, Ottmar; Maier, Klaus; 

Escher, Gerhard)
	� 2. SV Wimsheim 3, 1916 Rg (Wielandt, Timo; Blisch, Lars; 

Strickrodt, Axel)
•	 Quali Schülerklasse A männlich
	 1. Allenstein, Kevin 657 Rg, 4. Günther, Maximilian 481 Rg
•	 	Quali Schülerklasse B weiblich
	 1. Wetzel, Ayleen 201 Rg
•	 Quali Junioren
	 1. Frank, Nico 511 Rg, 2. Wetzel, Lucas 498 Rg

Lief perfekt…

…für unsere KK-Auflage-Truppe.
Die Gäste aus der Schleglerstadt Heimsheim hatten leider das 
Nachsehen.
Endergebnis: Wimsheim 831 Rg – Heimsheim 801 Rg
Gudrun Schlag diesmal in der Führungsposition mit 279 Rg. 
Auch Edgar Bichler stellte mit 278 Rg wieder sein Können un-
ter Beweis. Dritter im Bunde Jürgen Streich mit 274 Rg.
(Brigitte Ehrhardt 270 Rg, Michael Ehrhardt 258 Rg)

Weiterer Sieg

Auch bei der Begegnung LG/LP Auflage blieben die Heimshei-
mer einige Ringe hinter Wimsheim (919,2 zu 926,2 Rg)
Siegfried Essig (LP) trug den Löwenanteil mit 311,0 Rg bei. Ed-
gar Bichler (307,8 Rg) und Jürgen Streich (307,4 Rg) gesellten 
sich in der Wertung dazu.
(Klaus Müller 307,2 Rg, Angela Gritzbach (LP) 305,3 Rg, Wal-
traud Könneker 303,1 Rg)

Gut – aber nicht gut genug

Der Vergleich in der Landesliga GK Pistole/Revolver gegen 
den SV Aurich fand auf heimischer Anlage statt.
Unser Team legte hervorragende Ergebnisse vor, doch gegen 
den Tabellenführer war nichts zu holen.

Aus den Nachbargemeinden

Veranstaltungsort:  
Johanneshaus Öschelbronn – Festsaal

Klavierkonzert – Vadim Chaimovich
•	 Werke von Werke von W. A. Mozart, P. Tschaikowski und  

F. Schubert
	� Sonntag den 21. Mai 2017 um 16.00 Uhr
	� Eintritt frei – Spenden erbeten

Pfingstmarkt am 05. Juni 2017 in Friolzheim

Am Pfingstmontag, 05. Juni 2017, findet wieder der traditio-
nelle Krämermarkt in der Ortsmitte in Friolzheim statt.
Marktbeginn: 08.00 Uhr, Marktende: 18.00 Uhr
Wie in den letzten Jahren wird wieder eine große Zahl von An-
bietern mit ca. 130 Ständen und einem reichhaltigen Ange-
bot präsent sein.
Im Mittelpunkt des Marktes wird ein Vergnügungspark mit 
Auto-Scooter, Kinderkarussell, Schießstand, Verlosung und 
Wurfbude aufgebaut.
Für das leibliche Wohl sorgen DRK, FW Feuerwehr, Gesangver-
ein Liederkranz, Musikverein, Sportverein, TSG, Ev. Kirchenge-
meinde, die Junge Eiche und v.m..
Wieder erfolgt ein kostenloser Shuttle-Transfer der Firma 
Seitter, außerdem stehen 1000 kostenlose Parkplätze im 
Interkommunalen Gewerbegebiet Mönsheim/Friolzheim 
zur Verfügung.
Von dort aus ist ein separater Shuttle-Transfer im 10-Min.-
Takt eingerichtet!
Außerdem ist wieder ein Ordnerdienst des Deutschen 
Hilfsdienstes im Einsatz. 

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Kreismeisterschaft 2017

Schützenkreis Leonberg
Bogen im Freien in Wimsheim am 14.05.2017

•	 Damen
	 1. Strickrodt, Sindy 436 Rg
•	 Schüler A weiblich
	 1. Weis, Melanie 510 Rg, 2. Enderle, Tina Marie 385 Rg
•	 Schüler B 
	 1. Stähle, Marco 333 Rg
•	 Schüler C männlich
	 1. Aichelmann, Louis 262 Rg
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Was sonst noch interessiert

Kräuter für Frankfurter Grüne Soße  
selbst anbauen und ernten

Die Frankfurter Grüne Soße ist ein Traditionsgericht aus Nord- 
und Mittelhessen, aber auch im restlichen Deutschland wird 
es ab Frühling gerne zubereitet. Die Kräuter werden mit 
Schmand oder Saurer Sahne angerührt und mit Pellkartoffeln 
und Ei serviert wird. 

Das Grün können Hobbygärtner natürlich selbst anbauen.
Das sind traditionell die sieben Kräuter Borretsch, Kerbel, Kres-
se, Petersilie, Pimpinelle, Sauerampfer und Schnittlauch. „Dill 
und Zitronenmelisse sind für Frankfurter-Grüne-Soße-Profis 
ein absolutes No-Go“, sagt Thomas Södler vom Verein zum 
Schutz der Frankfurter Grünen Soße.

GARTENKRESSE gilt als re-
lativ anspruchslos. Sie lässt 
sich noch bis September di-
rekt im Beet aussäen. „Man 
kann Kresse nicht nur im Gar-
ten, sondern auch das ganze 
Jahr über auf Zellstoff auf der 
Fensterbank ziehen“, sagt Bir-
git Albert, ehemalige Leiterin 
des Botanischen Gartens der 
Universität Konstanz. Die 
Ernte findet schon nach 10 
bis 14 Tagen statt. Ansonsten 
bildet sie weiße Blüten aus.

Bestleistung von Stefan Schneider mit 384 Rg. Wolfram Dix 
mit seinen erzielten 379 Rg ebenfalls sehr zufrieden. Mit 370 
Rg machte Mario Essig die Mannschaft komplett.
Niederlage trotz der 1133 Rg gegen 1157 Rg der Auricher.
(Antonio Rossano 366 Rg, Siegfried Essig 359 Rg)

Endspurt für das Göckelesessen

Zeitlicher Ablauf für die Helfer:
•	 Mi 31.5. 16.00 Uhr Zeltaufbau
•	 Do 1.6. 18.00 Uhr Aufbau allgemein
•	 Fr 2.6. 18.00 Uhr Aufbau allgemein
•	 Sa 3.6. 8.00 Uhr Restarbeiten und Parkplatz
•	 Pfingstsamstag ab 13.00 Uhr Festbetrieb
•	 Pfingstsonntag ab 10.00 Uhr Festbetrieb
•	 Mo 5.6. 10.00 Uhr Abbau allgemein
•	 Di 6.6. 17.00 Uhr Zeltabbau

Ab sofort ist wieder unsere Göckeles-Hotline freigeschalten:
Vorbestellungen unter: Telefon: 07044 43259 (Mi/Fr 20.00 –22.00 
und So 10.00 –12.00)

Auch die Hobbybäcker/innen können sich diesen Termin 
schon wieder vormerken. Wir freuen uns über jede Köstlich-
keit aus heimischem Herd.

Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage. 
(www.sv-wimsheim.de)

Sonstiges

Theatervorschau

  Schützt 
    Natur und Umwelt!
      Dieses Amtsblatt wird der Umwelt zuliebe auf 
chlorfrei gebleichtem Papier gedruckt
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SAUERAMPFER kann man wild sammeln. Die Alternative ist 
der Gartensauerampfer. Die Pflanze lässt sich sowohl durch 
Teilung des Wurzelstocks im Herbst als auch durch Aussaat 
anbauen. Sie ist ein Lichtkeimer. 
Die Samen sollten also mit wenig Erde bedeckt werden, be-
vorzugt an halbschattigen Standorten. „Frische saftige Blät-
ter wachsen in einem humosen und gut feuchten Boden am 
besten“, erklärt Södler. An sonnigen, trockenen Orten ge-
deiht die Pflanze langsamer, und die Blätter werden schnel-
ler hart. 

SCHNITTLAUCH lässt sich ab April in humus- und nährstoff-
reiche, feuchte Böden aussäen oder auspflanzen.

� mag

PETERSILIE und GARTENKERBEL sehen sich im Jungstadi-
um recht ähnlich.
„Kerbel und Petersilie gehören zu den Doldenblütlern und 
sind kleine Diven: Auf Trockenheit und zu viel Sonne reagie-
ren sie empfindlich“, sagt Albert. Sie rät aber von der Aussaat 
ab. Besser werden aufgrund der bis zu 30 Tage andauernden 
Keimzeit gewachsene Pflanzen im  Topf gekauft. Petersilie 
kommt dann in mittelschwere und mit Humus angereicherte 
Böden im Halbschatten. „Kerbel ist so kurzlebig, dass man ihn 
nicht auspflanzen muss.“

PIMPINELLE kann bis Ende Mai gesät werden – am besten an 
einen sonnigen, eher trockenen Platz mit nährstoffarmer Erde. 
„Ich finde die filigranen Laubblätter, die rosettenartig ausge-
breiteten Triebe und die kleinen rötlichen Blütenkugeln sehr 
hübsch“, sagt Buchautorin Mascha Schacht. „Außerdem ist 
Pimpinelle wintergrün und kann auch in der kalten Jahreszeit 
beerntet werden.“

BORRETSCH kann als 
Samen bis Ende Juli 
ins Beet kommen. Die 
bis zu 90 Zentimeter 
hohe Pflanze gedeiht 
mit ausreichender Be-
wässerung auf allen 
Böden. Ideal sind kalk-
haltige Lehmböden 
und ein sonniger Platz.
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,32 E für eine Spalte mit 45 mm (Direkt-
schaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschaltung an. 
Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe	�   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

	�   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe	  s/w	  4-farbig

Text	  liegt bei	  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Schaltung in 
Heimsheim oder Mönsheim

0,32 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim oder Mönsheim

76,80 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim oder Mönsheim

19,20 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Trauerfall

Verschiedenes

Praxis Dr. Martz · Wimsheim

Unsere Praxis ist geschlossen
vom 06.06.2017 bis einschl. 16.06.2017.

Wir werden vertreten durch:
Dr. Höhn/Dr. Pach · Uhlandstraße 25 · 75449 Wurmberg · 07044.4093
Dr. Pitsch · Heimsheimer Straße 7 · 71292 Friolzheim · 07044.9179850

bis 14.06.
Dr. Schneider · Bachstraße 14 · 71297 Mönsheim · 07044.914181
Dr. Haegele · Fliederweg 2 · 71296 Heimsheim · 07033.539860

Ärzte / Praxisdienste Verschiedenes

Nun, da ich alt und grau bin, Mönsheim, den 24. Mai 2017
verlass mich nicht, o Gott.
 Ps. 71, 18

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Tante und Dote

Maria Müller
* 20.04.1920 † 18.05.2017

Im Namen aller Angehörigen
Ursula und Erwin Schenk

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Mittwoch, den
31. Mai 2017 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Mönsheim statt.
Ein Kondolenzbuch liegt auf.
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Prüftag für alle Blutdruckmessgeräte  
mit Prüfsiegel. Geräte können am 
Vortag oder bis 13.00 Uhr abgegeben 
werden. Prüfgebühr 8 Euro.

Können Sie Ihrem 
Blutdruckmessgerät noch vertrauen?

Aktionstag
1. Juni 2017

IHR SANITÄTSHAUS

Technische Orthopädie

Goethestraße 1 · 71272 Renningen
Tel.: 07159 902010 · Fax: 07159 902011
www.fuenfer-sanitaetshaus.de

Geschäftsanzeigen

Das Magazin 
unserer Region


